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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns am En de des
Jah res 2020 – Zeit, ei ni ge Bü cher noch auf zu ar bei ten, die ich Euch an ‐
bie ten möch te.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin ‐
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen ‐
heit, ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le
der al ten Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu ‐
zu fü gen. Zu nächst möch te ich die be ste hen den Au to ren bü cher be ar bei ‐
ten, da nach sol len dann die Bü cher zum Kir chen jahr, die An dachts bü ‐
cher und 1-2 neue Rei hen ak tu a li siert wer den.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ‐
ter es san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as
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Wes ter burg, Ger hard - Vom fe ge fe wer
vnd standt der ver schey den se len eyn
Chryst li che mey nung
durch Doc tor Ger hart wes ter burch von Co el len Neu lich aus z gan gen.

Ge druckt in jar. M.D.xxi ij.
Den Er sa menn fur sich ti genn vnd wey sen her renn Bur ger meys tern vnd
Radt der Stat Cöln/ mey nem guns ti gen lie ben her renn Ent pi et ich Ger ‐
hart Wes ter bürch mey nen wyl li gen dienst vnd al les gut tes.

FUr sich ti gen wey sen her ren. Nach dem ich be find/ das al le ober keyt
vnnd ge walt von got seyn/ sol lenn aüch dye sel bi ge/ so vonn got den
christ li chenn men schen vor ge satz mit al lem fleyß dar nach mach ten vnd
ar bey ten/ das al les so nutz/ er lich/ gut vnd göt lich ge sche hen/ er hal ten
vnd ge handt habt wurd/ wi de r umb dz un nutz/ vner leich/ böß vn gött lich
nit in brech/ vnd so es in ge bro chen we re/ hin weg ge no men vnd aüß ge til ‐
get wurd/ Sol len dar ne ben zu sol chem gu ten re gi ment al le die ir vat ter ‐
land lie ben/ trew lich rad t en vnd helf fen. Die weyl nun ewer lieb mir vn ‐
ge zwey felt sych in die sem weg schi cket/ ey nen ge mey nen nütz zu vn der ‐
hal ten/ vnd ich ewer lie be mit bür ger ey ner byn/ wer denn E. L. die se
meyn meynüng wie ich ver hoff in gu ter mey nung an ne men/ vnd ob sye
recht sey er fa ren vnd er grun den/ vnd so bey E. L. die se mey ne mey nung
so ich aüß der ge schrifft bes tet ti get hab/ vnd sye aüch nit biß her von der
Christ li cher kir chen ver worf fen ist/ ey nen gründt zu ha ben an ge se hen
wurdt/ we re meyn gantz be gir li che bit E. L. wöl le dareyn se hen/ dz hin ‐
fur der vn nutz vn kost vnd te üff li che bracht (so al lein auß hof fart gei zig ‐
keyt vnd vner kent nüs der/ die da dz wort got tes new lich vnd nit mit vn ‐
nütz ge schwetz ver mischt/ sol ten an den tag bren gen/ er stan den ist) hin ‐
ge lacht oder ye ge min dert wurdt Wurd als dan an den teyl nit we nig eyn
ge meyn nutz ge bes sert/ die ar men bey den yren bley ben vnd E. L. vmb
got den al mech ti gen nit ey nen kley nen lön ge wyn nen/ dem sel bi gen ich
ewer lieb hie mit wil be fol len ha ben.

Von dem feg fe wer vnd standt der ver schey den se len.
NAch dem vn ser heylant Chris tus sa get/ dz der mensch nit al leyn von
dem na tur li chen jr di schen brodt/ sun der vil mehr von der hy me ly scher
vber na tur li cher speiß des worts go tes/ lebt vnd vff ge hal ten wyrt/ volgt/
das wo die geyst li che na rung des worts got tes/ der se len ent zo gen ist/
keyn war haff tig christ lich le ben seyn mag. Ist der halb ey nem ye den
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chris ten erst lich von nö ten/ das er das wort got tes oder eu an ge li um ler ne
vnd er ken ne/ dar nach von dem er kand ten war haff ti gen got tes wort nit
wey che.

Zum an de ren Das er eyn recht vn der scheydt wiß vn der dem wort got tes/
vnd dem wort der men schen/ vnd diß ist ey nem ye den chris ten von nö ten
der zu vn sern ge fer li chen zey ten sych nit wil ver fü ren las sen/ die weyl
auch vnd al leyn durch diß vn der scheydt die ver fu ri schen ket ze ri schen le ‐
ren mö gen er fun den vnd er kandt wer den.
Zum drit ten ist zu wis sen dz eyn groß vner der scheidt ist vn der got tes
wort vnd der men schen le ren. Die weil al le men schen lu gen haff tig seyn/
vnd got al leyn war haff tig. Psal. vi.

Zum vierd ten/ got tis wort mach nir genst bes ser/klär li cher er kandt vnnd
er fun den wer den dan in der bi bel/ wel che das new mit dem al ten tes ta ‐
ment be greyf fen ist. Da hat got selbst sey nen wil len durch seyn wort
vnns ver kun di get vnd auß ge spro chen/ vnd al les das der bi bel ent ge gen
ist/ oder nit mäs sig vnnd gleich for mig/ das ist auch nit got tis wort/ dann
got in sey nem wort ist nicht wi der sych sel ber/ Dar umb lebt die se le auch
nicht von an de ren le ren/ sun der al leyn von dem war haff ti gen wort got tis.
Vnd wa das nicht den schäf fen wyrt vor ge hal ten vnd ver kun di get/ da
seyndt auch keyn rech te hir ten oder pre di ger/ sun der ey tel hun ge ri ge/
ver fü ri sche/ reys sen de wölf fe.

Diß hab ich dar umb vor ge sagt/ das eyn yder nun wol kan mer cken/ ow
her al ler miß brauch/ ket ze rey vnd vn glaub vn der den Chris ten er stan den
vnnd er wach sen seynt/ Nem lich durch die na tur li chen/ lü gen haff ti gen/
vnnd mensch li chen le ren/ die vns an stat des wort got tis (durch ge schäfft
des bö sen geis tes) seyn vor ge lagt/ vnd wyr sye an ge no men ha ben/ dar ‐
umb wyr ar me leudt auch eyn sul chen lön des jr tumbs ha ben ent pfan gen/
das sych auch eyn heyd vber vns möcht er bar men.
Der hal ben mych auch die crist li che war heyt mit sampt der brü der li cher
lieb er weckt vnd be wegt hat/ dem ge mey nen ar men ver fur ten hauf fen/
nach mey nem kley nen ver mö gen et li chen vor nem li chen yr tü men (dar
von er schwer lich be ses sen ist) an zu zei gen/ vnd vor ey gen scha den trew ‐
lich war nen/ hoff dar ne ben Chris tus meyn herr/ wyrt my nem fur ne men
behülff lich seyn/ vnd seyn schäff durch seyn ey gen blut thüer er kaufft/
eyns mals vß dem mündt der wölf fen ne men/ vnd mit sey nem göt li chen
wort durch recht schaf fe ne hir ten selbst wey den.
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Nun aber der jr tumb gar vyl seynd/ vnnd mey nes fur ne mens nit ist/ sey
al zu er ze len/ hab ich dar umb nür ey nen wöl len an zei gen/ als der vom
feg fe wer vnd ver schey den se len durch falsch erdych ten le ren er stan den
ist/ wyl dar bey meyn pfundt/ so myr von got ist ver li het/ der ge meyn
christ li cher brü der schafft nicht vor hal ten vnd durch hel le lich te vnnd
göt li che schrifft an zey gen/ wie gröb lich et lich an die sem ort geyrt ha ben/
dar bey wil ich auch diß vor ge sagt ha ben/ dz ich vff key ne tre ü me ge ‐
sicht/ fa be len/ erdych ten ex em pel/ mensch li chen le ren wil ach ten/ sun der
al leyn vff das war haff ti ge wort got tes/ dar von al le ge lär ten hey li gen ge ‐
zeugnüs der war heit ha ben/ durch welchs auch hy mel vnd erdtrich/ vnd
al les was dar in nen ist/ sol ge richt vnd geur teilt wer den.

Nun wol len wir se hen was die ge schrifft von den ver schey den se len sagt/
vnd wie man sych ge gen jnn hal ten soll/ vnd das ler net vns der hey lig le ‐
rer Sant Pau lus in sey ner ers ten epis tel zu den Thes sa lo. am .ii ij. Ca pit.
da er von den die da von hyn nen ge schey den seynt/ al so schreibt. Wyr
wol lenn euch lie ben brü der nicht vor hal ten von dne die da schläf fen/ vff
das yr nicht tra w rig seyt wie die an de ren die keyn höff nung ha ben. Den
so wyr glau ben das Je sus ge stor ben vnnd vf fer stan den ist/ so wyrt got
auch die da ent schläf fen seynt durch Je sum/ myt jm fü ren. Hie se hen
wyr/ wie eyn gar tröst lich mey nung vns der hey lig Pau lus von den vn se ‐
ren ge stor ben freun den vor gibt. Want wel cher möcht sych nun be kü me ‐
ren oder be trü ben vmb sey nen glaü bi gen/ vat ter oder müt ter/ seyn weyb/
ky n der oder an der fre ündt/ wan er söl che hoff nung hat/ das er weyß vnd
ver ste het/ das er nicht al leyn seyn fre ündt wi de r umb wyrt er lan gen/ sun ‐
der dz er dar zu mit sey nen freun den wyrt jm ge wolck auff ge ruckt vnd
Chris to ent ge gen fa ren/ vnd ewig lich ne ben jn nen mit dem her ren Je su
Chris to blei ben/ das ist eyn gül de ner ge wünsch ter tröst/ wel chen eyn
christ dem an dern zu tröst sol ver kun di gen.
Nun möcht ey ner fra gen/ wel che die an de ren wer den vor kom men/ vnd
wie die vf fer ste hung sol ge schen. Ant wort Pau lus in der ge nan ter epis tel
am ii ij. Ca pit tel vff dies se weyß. Das sa gen wyr euch als eyn wort des
her ren/ das wyr die wir le ben vnnd vber b li ben in der zu kunf ft des her ren/
wer den de nen nicht wor kom men/ die da schläf fen/ dan er selb der herr
wyrt mit ey nem felt ge schrey vnd stym me der bo sau nen got tis herny der
kum menn vom hy mel/ vnnd die töd tenn in Chris to/ wer den auf fer ste hen
zum ers ten/ dar nach wyr die wyr le ben vnd vber b li ben/ wer den zu ge ‐
lisch mit den sel bi gen hin ge ruckt in den wol cken dem her ren ent ge gen in
der luft/ vnd wer den al so bey dem her ren seyn alt zeyt. So trös tet euch
nun mit die sen wor ten vn der ey n an der.
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All hie se henn wyr nun jnn wel cher form/ maß vnnd weyß das auff we ‐
cken wyrt ge sche hen/ nem lich in ey ner stym me/ da durch wyrt got seynn
al mech tig keyt/ starck vnnd magt be wey sen/ das er der alt got ist/ wel cher
al le dyng in sey nem wort wy rckt. Al so ge schags aüch da got myt we nyg
wor ten dem ge stor ben La za rum ryeff/ vnd er ist von stündt auff ge stan ‐
den. Jo an. am vi. vnd der ex em pel seint vil/ die vns sol che sorg be ne men
mö gen/ wie auch myt den tod ten bey nen ge sche henn ist/ da eyns zu dem
an de ren sych zu fü get vnnd dar nach myt ade ren/ fleysch/ vnd haut ist be ‐
kleydt wor den. Eze chie lis im xxxvij. Ca pit tell. Dan gott yst nicht vn ‐
müg lich/ vnd dyß sall al les ge sche hen jm au gen blick vnnd jm ge sang ey ‐
ner be sau nen/ vnd wer den vns ter b lych aüff ste hen/ da auch dies ser sterb ‐
ly cher leib moyß sych ver wand len vnd zy chen in die vns terb lich eit vnd
als dan wer den die sta che len des tods zu grund vnd bo den ver schwyn ‐
den. in der ers ten zu den Co rint am xv. ca.

Auß di sem al len/ kun nen wyr nun wol ver ste hen/ wie vnu ers tent lich vn ‐
se re pries ter vns ver kun di gen/ wir sol len be trübt seyn vmb der ge stor ben
we gen/ vnnd Pau lus wil dz wir nicht be trübt seyn/ wan die in Chris to
ver stor ben seyn oder ent schläf fen/ die wer den in den schöß Ab ra he zu ru ‐
we ge no men. Dan got ist nit eyn got der ver stor ben sun der der le ben di ‐
genn/ war umb wol len wyr sye dan myt vi gi li en/ op fe ren/ män stun den
mes sen etc. dar auß bren gen/ Vnd ist den se len eyn gros ser ab bruch/ vnd
wün schen vns vnd bet ten got fur vns/ das wyr zu jnen kö men vnd in
rech ter sen li cher lieb vnd be ge rung noch got rüwe ten/ vnd sye be ge ren
das yr stand vnnd we sen von tag zu tag me her vnd hit zi ger werd/ so lang
byß sye ge rey ni get wer den. Ey wie eyn fre ündt we re das ge we sen/ der
La za rum auß dem schoß Ab ra he het wöl len er lö sen/ dar in nen al le men ‐
schen ey len vnd be ge ren sol len. Mit die sen wor ten sol len al leyn ge meynt
wer den die se len in Chris to ver schey den vnd nicht dye ver damp ten/ want
in der hel len ist kein er lö sung.
Wir sol ten nichts an ders bet ten von got dan das er wyl/ das ist/ das seyn
will ge sche he. Al so sa get Chris tus wan yr bet tet solt yr nit vil wort ma ‐
chen ge ly cher weyß wie die hey den die da mey nen sye wer den er hort/
wan sye vil wort ma chen/ dar umb solt yr eüch inn nit ver glei chen ewer
vat ter weyß wol wz yr be dorf fet ehe dan yr in bet tet/ dar umb solt yr al so
bet ten. Vat ter vn ser etc. Deyn wil ge sche he etc. Mat. vi. Des glei chen
schribt aüch Jo an nes/ das ist vns zu u er sycht die wyr ha ben zu gott das so
wyr et was bet ten nach sey nem wyl len/ so er hört er vns. Jo. in syn er ers te
epis tel am .v. cap. Wan wyr nun an ders wöl ten bet ten dan got wil/ so we ‐
re vn ser ge bet wy der got vnd bößs.
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Dar umb sol lenn wyr nit bet ten das die se len eher in eyn bes ser esen ge ‐
no men wur den dan got wil. Aüch so wer den sye al leyn durch eyn fe wer
ge le ü tert vnd ge rey ni get das da geyst lich vnnd vors tent lich ist/ vnnd
nicht durch fur bit/ sunst wurd vns geant wurt ide ant wurt der kin der Ze ‐
be dei/ da die mut ter vmb yr tör li che be ge rüng oder ge bet ge strafft ward/
sprach der herr. yr wis set nicht was yr bed tet/ Möcht yr den kelch drin ‐
cken den ich werd drin cken/ vnd eüch taüf fen las sen mit der taüff da ich
mit ge taüfft wer de etc. Mat. am xx.

Al so wirt es aüch mit vns ge sche hen/ vnd da wirt nit an ders aüß/ eyn je ‐
der muß den kelch Chris ti drin cken/ das ist/ seyn ey gen Cre ütz durch
abster büng seyn selbst/ vnd haß vnd neyd sey ner ey gen se len mit Chris to
tra gen/ vnd da durch ge rey nigt vnd ge fegt wer den. Mat. am x. vnd xvj.
Mar am viii. Lu ce am xiiii. vnnd xvii. Ca pit tel ge schichts nun nit al hie/
so muß es dort in angst vnd not der se len ge sche hen/ vnd die stat muß
dem geyst got tes durch das Creutz be reydt wer den/ da hilfft keyn bet ten
vor.
Zum an de ren Chris tus sagt Jo an. am vi. Das al le men schen die seyn
fleysch es sen/ vnnd seyn blut drin cken in seyn na tur/ art/ le ben vnnd we ‐
sen wer den vor wand let. Al so das yr le ben nit mehr yr le ben bleibt/ sun ‐
der eyn le ben Chris ti/ das sye war haff tig mö gen spre chen/ ich le be nit
sun der Chris tus lebt in mir/ zu den Ga la. am ii. Ca pit tel. Vn ser le ben
geht zu bo den vnd grundt ny der vnd wechst das le ben Chris ti vff. Nun
wie sye Chris tum es sen/ al so ver ster ben sye durch Chris tum/ die Chris ‐
tum es sen die le ben vmb Chris tus wil len/ vnd ha ben den eyn wo nen den
geyst Chris ti in yren hert zen/U der yr se le hat le ben dig ge macht/ vnnd
den leyb zu kunf f tig lich auch wurt le ben dig ma chen.

Dem nach seynd die ver stor ben durch Chris tum/ in war haff ti gem le ben/
we sen vnd in der art Chris ti/ doch ey ner mehr dan der an der/ dar nach ey ‐
ner mit sey nem pfundt oder ga ben von got ent pfan gen seer ar beyt/ dar ‐
nach kömpt ey ner in die tieff oder hö he Chris ti/ zu den Ephe. am iii.

All hie die Chris tum es sen/ das ist/ die seyn krafft vnd schätz er lan gen/
die ha ben das le ben/ vnd wer den aüf fer weckt von Chris to. Jan. vj. Wel ‐
che aber Chris tum nit es sen/ die ha ben keyn le ben in jnn/ Sie ha ben wol
eyn fleysch lich/ bet rig lich/ ver geng lich le ben/ aber das geyst lich/ war ‐
haff tig/ vnd ewig le ben ha ben sye nicht/ dar umb das sye Chris tum nit es ‐
sen/ das ist/ dar umb das sye Chris tus nit ym grund yrer se len spey set vnd
er ne ret.
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So aber ymand Chris tum in war haff ti gem le benn an nimbt der hat das
ewig le ben/ der hal ben wyrt er in ewig keyt nit ster ben/ wel cher in dem
her ren Chris to lebt vnd gle übt der wyrt nit ster ben in ewig keit/ als ge ‐
schri ben sthet Jo an. am vj. vnd am xi. Ich bin die vf fer ste hung vnd das
le ben/ wer in mych gleubt der wirt le ben ob er gleych stürb/ vnd wer da
lebt vnd gleubt in mych der wyrt nit ster ben ewig lich.

Das edel vnd ewig le ben faht hie an/ dan eyn yg li cher der in Chris tum
gleubt der hat be reidt das ewig hy me lisch le ben/ stirbt er al so leib lich in
dem sel ben le ben/ das ist/ geht er leyb lich ab/ so mag er doch ewig lich
nit ver der ben/ sun der er ras tet vnd ru wet in Chris to/ vnd wirt im der tod
eyn süs ser schlaff/ dar umb spricht Pau lus/ ir tod ist kost bar lich in den aü ‐
gen got tes/ die weyl yr le ben treff lich vnd köst lich wor den ist durch ab ‐
kley dung yrer be schwer li cher leychna men.
Zum drit ten spricht auch Chris tus/ das ist das ewig le ben/ das sye dych
er ken nen/ das du al leyn wa rer got bist/ vnd den du ge sandt hast Je sum
Christ Jo. am xvii. Dyss er kant nus got tes ge schicht nicht in der ver nunf ft
oder im na tur li chem licht/ sun der im grund der se len jm got li chen vn be ‐
trich li gem licht/ vnnd macht den men schen ey nen fre ünd got tes/ vnnd
ver eynt die se len got dem her ren als Chris tus sagt. Nun heyß ich eüch nit
mehr knecht/ sun der fründ/ dar umb das ich eüch al hie geof fen bart hab
was ich vom vat ter ge hort hab. Jo an. am xv. Der hal b en byt aüch Chris ‐
tus al leyn vor die/ die seyn wort an ne men vnnd war lich er ken nen das er
vom vat ter auß gan gen ist Jo an nis. am xvii.

Nun ist tzu wis sen das das ewig le ben hat drey grad Den ers ten in die sem
le ben an fäng lich. Den an de ren in ab schey düng der se len vom leychnam
vor dem in gang des hy mels. Den drit ten ym hy mel.

Zum ers ten er ken nen wyr hie got in der vins ter nis vnd ver wun de ren vns
vom her ren vnd von sey nen re den/ Im an de ren er ken nen wir got gleich
als die son ne in der mor gen röt. Im drit ten se hen wyr got gleich wie die
son ne ym kla ren mit tag.
Die weyl nun al so ist/ das wyr hie groß verhyn der nüs ha ben in die sem
ver geng li chem le ben des sterb li chen leychnams hal b en/ ist dar umb mehr
tzu fre wen dan zu tra wren vor die/ wel che der ma nich fel tig keyt vnd hin ‐
der li chen burd vnd ar beyt en zo gen seyn. Ir stand vnd we sen ist bes ser
dan vn ser/ vnd wie wol ich sie al ler sun den nit le dig ze le/ doch seynd sie
in star cker hit zi ger geyst li cher be gird tzu got/ vnd seynd gern dar in ne/
war umb wol len wir sie dan kü len mit vi gi li en/ op fer oder mes senn? ye
hit zi ger vnd häff ti ger yre lie be ist/ ye mehr sie zu dem al ler laü ters ten
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ewi genn le ben na hen/ gleich als das licht des vff gangs züm kla ren mit ‐
tag.

Vom feg fe wer.
Man pflegt tzu sa gen das die se len so in Chris to ab schey den im grö sem
fe wer li gen/ aber man brengt key nen grundt der schrifft das al so sey/ so
ist jnn die his to ri en von La zaro aüch ent ge gen/ die weil die ge leu bi gen in
die stat des trös tes fa ren. Aüch die schrifft nicht an zeigt eyn na tur lich fe ‐
wer in dem schoß Ab ra he/ ist auch nicht gleub lich/ das yr gent eyn ele ‐
men tisch fe wer die se len solt ängs ten wie wol das nicht mag ge le üg net
wer den/ das der hey lig geyst das böß vnnd gut volck zey ten eym holtz/
vnd got tes wort ey nem fe wer ver gleicht/ nach dem Hie re mi as spricht.
Nym war ich ge be mey ne wort in dey nen mündt zu ey nem fe wer/ vnd
das volck zu holtz vnd es wirt sye ver ze ren Hie re mi. am. v. vnd an eym
an de ren ort Das wort got tes ist wor den in mey nem hert zen eyn brin nend
fe wer/ vnd ist be schlos sen in mey nem ge beyn/ vnd ich byn schwach
wor denn so ich es nicht mocht ley den Hier. am xx. Des sel ben gley chen
sagt der selb pro phet. Ist es nit al so/ das meynn wort seynd gleych als
eyn fe wer Hie re mi. am xxiii.
Nun ist das wort got tes der mas sen bren nend/ vnnd durch geht ge beyn vnd
marck/ vnd teylt den geyst von der se len/ wan es von got im grund der
se len vnd gu tem acker vff geht/ dan so es im glau ben ist an ge no men/ was
ist es an ders dan das fe wer das Chris tus ge schickt hat das bren nen sal.
Lu ce am. vij. Es ge bert lieb/ ge rech tig keit/ weyß heit/ vnd ne wheit des
men schen/ sol es dan nit bren nen/ fe gen/ vnd rey ni gen. Dem nach mag
man sa gen/ dz die bren nen de vnd hit zi ge be ge rung noch got/ al les holtz
hew/ vnd stop pe len in den se len bren net/ vnd al len man gel/ rost vnd ge ‐
bres ten ab fe get.

Dar zu ge hört auch das Esai as spricht. Das al les fleysch ist gleich als
hew/ vnd sein glo ri en gleich als die blu men vff dem acker/ das hew ist
ver dör ret/ vnnd die blu me ist ab ge fal len/ wan der geyst des her ren hat
daryn ne ge we het/ das volck ist war haff tig hew/ es ist ver dör ret/ vnd seyn
blu me ist ab ge fal len/ wan das wort des her ren hat ge wirckt jm volck.
Esaie am xl. cap. Als solt er sa gen/ das wort des her ren das da ewig lich
bleybt das ist eyn fe wer/ wel ches in das hertz geht/ vnd wan es be gir lich
ent fan gen ist/ so vn der druckt vnnd tö det das fleysch/ vnd al les das vff
das fun da ment (wel ches Je sus Chris tus ist) wirt ge ba wet/ das ist es vn ‐
der schey den/ vnd dar nach wyrt es be hal ten oder ver worf fen. Al so sa get
Pau lus zu den Co rinthi ren am drit ten. Cap. so ey ner ba wet vff das fun da ‐
ment das Chris tus ist/ golt/ sil ber/ edel ge steynn/ jtem holtz/ hew/ stop ‐
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pe len/ ey nes yg li chen werck sal of fen bar wer den/ vnd wel cher ley ey nes
yg li chen werck seyn/ wirt das fe wer be we renn/ das ist. Al le werck die nit
jm rech ten le ben di gen glau ben vnd gut zu ver sycht ge gen got durch denn
geyst Chris ti ge sche hen/ seynd böß vnd sundt lich/ vnd müs sen al le
durchs fe wer in be we gung der kreff ten der se len be wert wer den. Vnd al ‐
so muß dye se le von al ler vn ge or den ter crea tu ri scher be ge rung vnd vnuol
kü mer heit ge rey ni get/ vnd zu ei ner stat oder tem pel got tes be reydt wer ‐
den. Er wirt aber eyn ab bruch ley den/ das ist/ er wirt ver hin dert wer den
von dem jn gang des reychs got tes/ vnd Chris tus wirt im nit am kla ren tag
er schey nen als lang er in er lieb/ da mit er das seyn sucht/ kranck ligt. Ja
er wirt auch nit sä lig so lang im die ge bres tenn an han gen/ das ist das
Pau lus sagt/ er wirt scha denn ley den/ aber er wyrt sä lig wer den/ doch al ‐
so gleich als durchs fe wer/ das ist durch eyn hit zi ge bren nen de be gird/
das er got lieb hab auß gant zem hert zenn vnd durch haß sey ner ey gen se ‐
len/ dan die war heit kan nit lie genn die da sa get/ der seyn se le sucht der
wirt sie ver lie sen. Mat. am xvi. vnd am x.

Wey ter ist es auch zu be sor gen das et li che se len nach dem tod man gel
und ge bre chen ha ben in der lieb got tes/ in jrer ge rech tig keyt/ in jrer
weyß heyt das sie got nit mit gant zen vnd vol len her zen lie ben/ vnd ir ge ‐
rech tig keyt noch zu kleyn sey/ die dann durch Chris tum ist/ auch ir er ‐
kent nus noch zu dün ckel/ vnnd so lang dun ckel bleibt/ als sye got nit jm
hel len liech ten mit tag er ken nen. Ir hertz ist vil leicht nit gäntz lich be ‐
schnit ten/ vnd hat et wa noch eyn vner fa ren heyt des glau bens/ vnd ist yr
aug noch nit al lent hal ben ge rey ni get/ dar vmb mö gen sye got nit se hen
vonn an ge sycht zu an ge sycht/ die weyl sye vn rey nig keyt in iren au gen
ha benn/ das ist in irem er kent nus/ dar vmb sye noch mus sen mit dem fe ‐
wer (das da geyst lich ist) in lang wey lig keyt ge fegt wer den wie da . Hier.
am xxiii spricht. das ist/ sie mus sen ge rey ni get wer den von al ler crea tu ri ‐
scher lieb vnd vmb stän di ger vins ter nis/ dan man muß got lie ben mit vol ‐
lem gant zem hert zen/ se le/ kreff ten etc. So kan das nit ge sche hen die
weyl ir gent eyn ge schepf te crea tu ri sche lieb da ist.
Dar nach na hen sych nün die se len in Chris to ab ge schei den/ zu sol chem
er kent nüs vnd lieb got tes/ vnd ha ben schmertz lich ver lan gen dar nach/
vnd ste hen so in lang wey lig keyt oder lang zeyt/ vnd wer den als die ver ‐
säng ten oder die ver brand ten bau me/ von wel chen die blet ter most vnd
rin den ab fal len vnd sych ab sche len/ das sye ire kla re/ weys se stä me zu
licht bren gen/ solch hit zig vor lan gen brengt die se len in ey nen ge stren ‐
gen haßs vnd grym mi gen neydt der crea tu ri schen verhyn der nüs dz sye zu
got li chem er kent nüs gern flie gen wol ten/ das ist in vns eyn feg fe wer
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wel ches vns ey gen se le eyn neydt macht/ vnd al les das yr an leygt/ ver ‐
dör ret vnd zu nicht macht.

Aber solch fe wer wyrt in die sem be trüb ten le ben vil mals ver dämpfft/
vnd ist in ste tem kampff mit vn serm fleysch/ dar umb kans hie nit so hit ‐
zig seyn als in den ab ge schey den se len/ die da on al le hyn der nüs kun nen
hö ren was jnn got ym gründ der se len zu spricht Den sel bi gen se len wyrt
aüch nit ge holf fen dan durch solch fe wer/ dar umb sol len wyr sye nit dar ‐
uß bren gen/ al so we nig als wyr wöl ten be ge ren vnd bet ten das vn ser
glaüb/ lieb/ vnnd hoff nüng solt kalt wer den.
Das ist von den se len ge sagt/ die hie Chris tum ha ben ge ler net vnnd an ge ‐
fan gen zu er ken nen/ vnd seynd al so durch Chris tum ent schlaf fen. Aber
von den se len die we nig vr teyl got tes al hie ha ben ler nen er ken nen/ vnd
schey den al so von hyn nen/ sol len sye sä lig wer denn/ so muß sye sol lich
fe wer auch an greyf fen/ vnd lang zeyt/ vil jar rey ni gen vnd fe gen/ des hal ‐
b en sye sol lychs ley den nit ge wont fal len in angst, mei nen got hab sye
gantz ver las sen vnd ver dampt/ kom men et wan durch ver hengnüs got tes
zu yren freun den/ mei nen jn sey zu helf fen mit mes sen/ vi gi li en/ walf ar ‐
ten/ wie sye dan hie ge lernt ha ben/ vnd wen nun dyse ge nand ten mes sen
vi gi li en oder walf ar ten von den freun den ge sche hen/ vnd sye mer cken
das solch eus ser lich werck jnn nit mö gen helf fen/ su chen sye dan den
rech ten weg& nem lich Chris tum/ durch wel ches geyst yr be gir li che stat
oder grundt der se len wirt ge rey ni get so lang biß das sye kö men in die
vol ko men heyt der er kant nus Chris ti vnd sey nes hy mel schen vat ters/ das
ist dan yr sä lig keyt. Jo an nie. am xvii. Ca pit tel.

Die freund aber/ so sye mer cken dz so li che geys ter nach den get han den
mes sen walf ar ten etc. auß bley ben/ mei nen inn sey da mit be holf fen/ das
doch nit seyn mag die weyl keyn eu ser lich werck mag in die se le gain
schweig dan rey ni gen/ Es ist das ey ni ge zu ne men des glau bens vnd ver ‐
tra wens zu der gü ti keyt got tes durch Chris tum vnns be wy sen/ wel ches
die se le dem geyst got tes ver ey ni get. Auch ist sol chen rum plen geys ten
schwer lich zu glau ben/ die weyl da ge meyn lich des teu fels ge sphens
wyrt er fun den.

Zum lets ten das man an zeucht das ge schicht Ju de Macha bei so ge schri ‐
ben steht jm zwey ten buch am .vii. Ca pit. Wie das Ju das eyn summ gelts
gen Je ru sa lem sandt/ vnd das selb vor die jm krieg ge stor ben wa ren hat
las sen op fe ren/ ist meyn ant wurt/ so die se bu cher sonn sant Au gus ti no
vnnd Hie ro ni mo/ auch an de ren ge ler ten zu der zall der war haff ti gen bü ‐
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cher der hey li ger schrifft nit an ge zeigt syndt/ sol len dar umb in die sem
fall gen mir auch keyn macht ha ben.

Das aber die ky rch nit gäntz lich sye ver worf fenn hat/ ist der his to ri en
hal b en ge sche hen/ wel che vns an zey gung gibt wie män lich/ et li che
freund got tes vor Chris ti zu kunf ft in er hal tung got tes ge satz/ auch in
gros sem ley den be stan den seyndt. Dis se ey ni ge vr sach ist vns sant Au ‐
gus ti nus an zey gen/ so er schribt wy der die an der epis tel Gau den cij im
zweyd ten buch am .xxiii. Ca pit. Item Von der stadt got tes am .xviii.
buch. xxxvi. cap. Was aber dar u ber in den sel bi gen oder der glei chen bü ‐
che ren ge schri ben steht/ das wil der ge nan te doc tor an radt vnd vr teyl der
hey li ger schrifft nit an ne men/ da zu fü ret er vff dis se bü cher den spruch
Pau li .i. tes sa lo. v. ca pit. Ge for schet oder prü fet al lels/ vnd bed hal tet das
da gut ist Dar vyß man wol ver ste hen kan/ dz dies se vnd der ge li chen bü ‐
cher nit in al len stu cken seynt anzu ne men/ wie er dan wey ter vnnd klär ‐
lich wy der die ge nand te epis tel an zeigt. Di se zwen teyl Au gus ti ni wer ‐
den auch von ey nem wol be red ten/ sub ti len/ höch schrifft ge ler ten By ‐
schoff auß En gel land her fur ge bracht/ da mit er dan ver mei net die miß ‐
bru chung des feg fe wers zu er hal ten/ die weyl er aber mer ckt/ das dis se
ey ni ge vr sach (wel che Au gus ti nus an bey den or ten an zegt) jm nit dye net
ya auch wy der ist/ der hal ben kan er sye meys ter lich vn ber urt ley gen las ‐
sen.
Zum an de ren sant Hi e ro ny mus in sey ner epis tel als zu Pau li no ge schri ‐
ben/ da er al le bü cher der hey li ger schrifft des al ten vnnd nu wen tes ta ‐
ments er ze let/ ist nie dyes ser ge däch tig wor den/ schweig dan das er vil
solt dar von hal ten. Vnnd an eym an de ren ort mei net er/ das Jo se phus der
eyn Jud ge we sen ist/ diß zweyd te buch mit gre ki scher sprach hab auß ge ‐
bracht. Nun ist dye sem ju den Jo se pho al leyn in his to ri en vnd ge schich ten
(sso er von den ju den schreibt) zu glau ben/ was er wey ter schreibt dz vn ‐
sern glau ben antrifft/ dar von ist im von got nichts be fol len dar umb auch
on grundt der ey lii ger schrifft nit zu glau ben. Der hal benn hat auch Augs ‐
u ti nus das ge schicht Ra zij ay nes nam haff ti gen al ters/ wel ches jm sel bi ‐
gen buch hoch ge lobt vnd er ha ben wirt/ als vn christ lich ver worf fen die
weyl es mit key ner schrifft mag ver gleicht wer den. Sol nun der grundt
die ser sa chen starck vnd vest seyn/ so muß er mit be wer ten vnd vnu er ‐
decht li chen schriff ten ge ba wet wer den. Es ist auch zu cla gen das diß ver ‐
decht lich buch so schwe re vnd gros se sa chen sun der hulff der an de ren
war haff ti gen schriff ten/ al leyn muß auß rych ten vnd vor fech ten.

Hie mit wy ly ich mey nen dynst al len glau bi genn chris ten/ in be sun der ‐
heyt mey nen mit ber ge ren (als ich schul dig bin) an ge zeigt ha ben. Byt
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dar ne benn/ das eyn ie der eyn mals die au gen vfft hu/ vnd die war heit
durch das war haff tig eu an ge li um Chris ti oder got tes wort er ken ne/ dar
von nit ab wey che. Auch die gros sen vn kost an be greb nus/ be geng nuß/
vi gi li en/ com men dat zi en/ seel mes sen/ jar mes sen/ jar ge zey ten/ mön stun ‐
den/ hoch gyf fe ren/ wachs sen kert zen/ sey den bal cken/ glo cken leu ten/
grä ber wey hen/ vnd der gley chen vn ge grun des er dich ten ce re mo ni en
vnnd wey sen/ an la gen/ wyl ich trew lich vor jrem scha den war nen/ auch
auß ber ur ten be schlus senn er ken nen kun nen/ das sol che wey se vnd
werck/ die noch grund noch bo den in der hey li ger schrifft ha ben/ den
ver schey den se len we nig be hulff lich seyn mö gen/ nach dem got wol
weyß was in nen vonn nö ten ist/ er wirts jnn auch wol ge ben/ wan sye
nun ge schickt wer den das sye mö gen/ die ga ben ent pfa hen vnd an ne men.
Wer wey ther fur die se len bet ten wil/ dem laß ich seyn gu te mey nung al ‐
leyn das er se he vnnd bet te nach dem wil len got tes. Auch mag eyn ye der
vff sey ne sprach got an ruf fen/ das er wiß vnd ver ste he was er bet te/ als
ge schri ben steht. Got ist eyn geyst vnnd wer in an bet ten wil der muß in
im geyst vnd war heyt an bet ten. Jo an nes. am ii ij. Ca pit.

Von der vn kost/ wer bes ser (mey nes be dun ckens) dz ma sölch gelt/ so fur
die to den vn barm hertz lich vnd ge welt lich von den ar men ge drun gen vnd
ab ge schet zet/ sunst vn nutz lich auß ge ben wyrt/ den le ben di gen ar men
nod turf ti gen/ das ist/ vn se ren brü de ren nach Chris tus leer/ mit teyl te/ vnd
lyeß sye key nen man gel ly den/ da wurdt es an zwey fell wol vnnd nutz ‐
lich auß ge ge ben seyn/ vnd dyß sey dem ge mey nen man ge sagt.
Den an de ren aber die mit al ten ge won hey ten/ alt her ko men/ vnd (als sye
sa gen) löb li chen ge brauch vn der dem hey li gen na men der ky r chen/ on
grundt der schrifft/ in nach teyl der christ li cher war heyt/ yren nutz vnnd
ge wyn/ vn ders tan zu be schut zen oder be schir men. Wunsch ich durch den
glau ben vnd zu u er sicht in Chris tum/ die er kant nüs der war heit/ so das
nicht seyn mag/ so ge sche he als Jo an nes in sey ner of fen ba rung am les ten
Ca pit. schriebt Die zeyt ist na he/ wer be ley di get der be lei di ge wey ter/
vnd wer vn reyn ist/ der vn rey ni ge sych wey ter/ vnd wer recht fer tig ist/
der recht fer ti ge sych wey ter/ vnnd wer hey lig ist/ der hey li ge sych wey ‐
ter/ vnnd se he ich kom baldt vnnd meyn lön mit myr zu ge ben ey nem yg ‐
li chenn wie seyn werck seyn wer denn/ Des zu kunf ft wir auch al zeyt seyn
war ten der da mit sampt dem vat ter vnd dem hey li gen geyst lebt vnnd
her schet jn ewig keyt. AMEN.
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu ‐
meist auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und
dür fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei ‐
ter ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie
man die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck ‐
li cher wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi ‐
ell un ab hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche
Mis si ons ge sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen
Ge fal len tun wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald
Haupt“ da bei – Ge rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei ‐
tet als Mis si o nar in Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein ‐
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des ‐
kirch li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan ‐
ge li sche Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts ‐
ver band e. V. (SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein
frei es Werk in ner halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser
Ge mein schaft nicht sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang
zwi schen der Ge mein de und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich
ihr im sel ben Glau ben ver bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“
68723 SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel
An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 
69181 Lei men

http://www.glaubensstimme.de/
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Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar ‐
bei ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se
ist: web mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die
Tex te ab schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach ‐
lich über ar bei ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und
das De sign der Glau bens stim me ver schö nern kön nen.
 

mailto:webmaster@glaubensstimme.de
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